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8 Glogau, Hr. Guts beſitzer v 0 
gi ae Eee v. Wache in aus Dane ig, l. in 9285 165 sa 


de: Den ırten Jul.. 
Sie Gutöbeiker v. Nie one aus e Li L n Neo. 384 Gerber: 
e rau Buͤrgermeiſterin Porcz nska aus „ Hr. Gutsbeſitzer v. Koczorow⸗ 
zyplewo, l. in Nro. 391 Gerberſtraße; Hr. Graf 8 8 aus Wolſtein, 
5 1 105 Wilhelms 3 5 Graf v. Pinto, Ca err und Landrath, aus 
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2 ar oſtraße; Hr. Gutsbeſihe 1 v. Spee n N 
ARE “or Mare pe 2 
4 255 5 [21 = > e, TER 1 64 
e abe Patent 5 - 
10 0 Na anna Wierzyciela . 8 
pod liczbg 238. na Wroclawkiey 
ei ©; potolonay do, pozoszalese Re- 
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5 e 1 1257 giny e nale gen, dune 


1 5 “ 
gerichtlich auf 3048 Rthlr. 8 gge⸗ ge⸗ 


würdigte Haus nebſt Zubehbr N ſubhaſtirt 


werden. 0 14 


Die Bietungs⸗Termine ſtehen auf 

den 1. Juni, 

den 30. Juli, und 

den 8. October e. 
Vormittags um 10 Uhr, von welche 
der letztere peremtoriſch iſt, vor dem 
Landgerichts-Referendarius George in 
unſerem Inſtructions-Zimmer an. 
Kauf⸗ und Beſitzfaͤhige werden vor⸗ 
geladen, in dieſem Termine perſbnlich, 
oder durch geſetzlich zulaͤſſige Bevollmaͤch⸗ 
tigte zu erſcheinen, ihre Gebote abzuge⸗ 
ben, und zu gewärtigen, daß der Zu⸗ 


ſchlag an den Meiſtbietenden erfolgen 


wird, in ſofern nicht geſetzliche Umftände 
eine Ausnahme zulaſſen. PN 

Taxe und Bedingungen können in der 
Regiſtratur eingeſehen werden. 


Poſen den 16. Maͤrz 1825. 
Königlich Preuß. Landgericht. 


Bekanntmachung. 

Ueber das Vermögen des am 7. Fe⸗ 

bruar 1823 zu Obornik verſtorbenen 
Apotheker und Gaſtwirth Gottlieb Lie⸗ 
bach, wozu ein zu Obornik unter Nro. 
36 belegenes, auf 1500 Rthlr. gewuͤr⸗ 
digtes Grundſtück gehort, iſt auf den Anz 
trag des Vormundes der hinterbliebenen 
Rinder, Bürgers Ernft Bär, der erbſchaft⸗ 


nn drieh 8. 


een 


na 304 Tal. 8 dgr. z preylegfoscia. 


mi otaxowana, naywiecéy daigcemm 
pizedanarbye me 0 0. 


Termin ſicytacyi- 


da dzien 1. Czerwca, 


na dzien 30. Lipea, 
2 Fladeternits EB 


 zrana o godzinie 


ostatni jest zawity, przed Referen . 


daryuszem Sadu Ziemiariskiego Geor. 
ge w Izbie Instrukcyiney sadu na- 
szego wyznaczone zostaly, 
Ochotg, kupa, 1 adeinagb de bo- 
siadania maigcych;wzywamy, aby sig 
na terminach tych 'osobiscie lub 
przez prawnie dozwolonych pelno- 
mocniköw stawili, i licyta swe po- 
dali, poczem gdy zadna präwna nie 
zaydzie przeszköda, naywigcéy da- 
ia przysgdzenia , spodziewa& sig 
moe. R 
Taxa i warunki w Registraturze 


recen bye wo. 


Poznan d. 16. Marta 1825. 
Kröl, Pruski Sad Ziemiatski, 


Obwieszczenie, .. 

Nad maigtkiem Bogumita Leyba- 
cha, Aptekarza i Oberzysty w Obor- 
nikach, na dniu 7. Lutego 1823. 
zmarlego skladaigcym sig 2.nierucho- 


mosi n h, pod Nrem 36. 
sytuowandy, na 1500 Tal. o52a« 
wanéy, zostat na woiosek 2 


— 


EineidahtsnBsprogep eröffnet worden. 
Sk haben zur Liquidation aller For⸗ 
verungen an den Nachlaß einen Termin 
auf den 6. September c. Vormit⸗ 
tags um 10 * vor dem Landgerichts⸗ 
Aſſeſſor Decker in unſerem Gerichts ſchloſſe 
anberaumt, und laden dazu alle unbe⸗ 
kannten Gläubiger vor, entweder perſpu⸗ 
lich oder durch zuläſſige Vevollmaͤchtigte 
zu erſcheinen, ihre Forderungen zu liqul⸗ 
diren, und die darüber fprechenden Do⸗ 

cumente zu übergeben, widrigenfalls ſie 
zu gewörkigen haben, daß fie aller ihrer 
etwanigen Vorvechte für verlufüg erklärt, 
und mit ihren Forderungen nur an das⸗ 
jenige verwieſen werden, was nach Der 
friedigung der ſich meldenden Gläubiger 
aus der Maſſe übrig bleiben möchte. 
»Denjenigen Prätendenten, welche von 
perſdnlicher Erſcheinung abgehalten wer⸗ 
den, und denen es hier an Bekannte 
ſchaft fehlt, werden die Juſtiz-Commiß⸗ 
ſarien Mitteiſtädt, Hoyer und Guderian 

Mandatarien in Vorſchlag gebracht, 

die mit Vollmacht und Juformation zu 

verſehen ſind. * 

Poſen den 11. April 1823. 
Kd nigl. Preuß. Landgericht. 
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Tieybachöw sukeessyino-Nikwidacyt- 
ny proces rozpoczgtyin, : 

"Do likwidowania wszelkich preten- 
syi do pozostalosci wyznaczylismy 
termina na dzie n 6. Wrzesnia 
r. b. zrana o godzinie J01€y, przed 
Dekerem Assessorem Sgdu Ziemian- 
skiego, w naszym Zamku sadowym, 
zaporywamy wigc wszysikich niewia- 
domych Wierzycieli, aZeby osobi- 
$cie lub przez peſnomoecnikèwdegal- 
nych stawili, dokumenta na takowe 
zlozyli, wprzeciunym albowiem ra- 
zie sig spodziewali, i2 wszelkie swe 
iakiekolwlek prawa utraca, 1 2 se 
mi pretensyami tylko do tego odesta- 
ni zostana, co po zaspokoieniu zgla- 

zaigcych sig wierzycieli Z massy zbe- 
dzie. 8 a 2 

(i pretendenci , ktörzy sie oso- 
biscie stawié nie badq mogli, i ktö- 
rym tu na znaiomosci brakuje, pro- 
ponulg sig Kommissarze sprawiedli- 
wobei: Mittelstaedt, Hoyer i Cu- 
deryan, ktörzy plenipoteneya i in- 
formacyg opatrzeni byé mog. 
Poznan d. 11. Kwietnia 1825. 
Krol. Pruki Sad Ziemianski. 
19 187 1 7 a 
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Ediktal⸗Cita tien - 


Ueber den Nachlaß des im Jahre 
1805 geſtorbenen Joſeph v. Miaskowsli, 
Eigenthimer des Guts Wagierski, in 
auf den Antrag des Nachlaß⸗ Curators 


Zapozew Edyktalny. 

Nad pozostatoscig Jörefa Miasko- 
wskiego dziedzica dobr W sgierskie, 
wroku 1805, zmarlego, ma uno. 
sak kuratora massy pozostalosch kon- 


— 
un - 


der Concurs am 28. Februar c. um 19 
Uhr eröffnet worden. = 

Es werden daher alle unbekannte 
Glaͤubiger dieſes Nachlaſſes hiermit vor⸗ 
geladen, ſich in dem zur Liquidation 
ihrer Forderungen, auf den Zoten 
Auguſt C. Vormittags um 10 Uhr vor 
dem Deputirten Landgerichts⸗Rath Ryll 
in unſerem Partheien-Zimmer angeſetzten 
Termin perſoͤnlich, oder durch geſetzlich 
zulaͤſſige Vevollmoͤchtigte zu geftellen, 
ihre Forderungen anzumelden, und ges 


hoͤrig nachzuweiſen, die etwanigen Vor⸗ 


zugsrechte auszuführen, und Beweismit⸗ 
tel anzugeben, widrigenfalls die Ausblei⸗ 
benden zu gewaͤrtigen haben, daß fie mit 
ihren Anſprüchen an die Maſſe praͤkludirt, 
und ihnen deshalb ein ewiges Stillſchwei⸗ 
gen gegen die uͤbrigen Gläubiger aufer⸗ 
legt werden ſoll. u: 
Denjenkgen Glaͤubigern, denen es an 
Bekanntſchaft fehlt, werden die Juſtiz⸗ 
Commiſſarien v. Jonemann, Weißleder, 
Jacobi und Voy zu Mandatarien in Vor⸗ 
ſchlag gebracht, die mit gehoͤriger Voll: 
macht und Information verſehen werden 
muüſſen. Ben 
Poſen den 18. April 1825. 


Königl. Preuß. Landgericht. 
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kurs otworrony o godzinie 1atöy 
dnia 28. Lutego r. b. zostal, : Zapo- 
zywamy przeto wszystkich nieznaio- 
mych Wierzyeieli teyZe pazostalosci, 
aby sig w terminie „do likwidacyi 
pretensyi na dzien 30. Sierpnia 
r. b. o godzinie 10. zrana, przed De- 
putowanym Kröl. Sadu Ziemiarskie- 
go Ryll, wizbie naszey Instruukcyi- 
ney wyznaczonym, albo osobiscie, 
albo przez pelnomocniköw prawnie 
dozwolonych stawili, pretensye swe 
podali, i dostateczuie udowodnili, 
prawo mie& mogagce pierwszenistwo 
wykazali, i dowody zto2yli, wprze» 
cwnym albowiem razie niestawaig- 
e & pretensya, swa do, massy bret 
kludowani zostang; i w tym wzgle-- 
dzie im wagladem innych wWierzy - 
cieli wieczne nakazanym zostanie 
milczen ie. = 
Tym ‚wierzycielom „ ktörym na 
znaiomo$ci zbywa, proponuiemy na 
Mandataryuszöw Kommissarzy Spra- 
wiedliwosei UUr. Jonemann, Weis. 
leder, Jakobi, i Boy, ktörych u do- 
stateczna informacyg i plenipoten- 
cyg opatrzy& nale2y. er 
Poznan d. 18. Kwietnia 1885. 
Kröl. Pruski Sad Ziemiafski. 
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wider die übrigen 


ua: Citation. 
Der über das Vermdgen des hier am 


29. September 180) Cam⸗ 
merherrn Xaver von zroniß bisher ge⸗ 


ie Denefizial = Erben, ergan⸗ 
9 Erkenn in einen ieee 
Con rs lt worden. 1 ** 
ur laden daher alle diejenigen, ‚die 
an beffen e 35 
55 ! fer na 
0 N e anecki⸗ 
ben bo hi auf Gog 9 
7 chen Nuo. J eine Caution der Marſchal⸗ 
fin von Gurowska auf 696 the 28 
fors eingetragen iſt, vor, in dem auf den 
2 4. September c. Vormittags um 
10 Uhr vor dem Deputirten Landgerichts⸗ MO 
Rath Elsner in unſerem Inſtructions⸗ 
Zimmer angeſetzten Ligudations⸗ Termin w. 
nlich oder durch geſetzlich In uläffige 
Bevollmächtigte zu . i 2 20 
derung anzumelden und nachzuwe 
widrigenfalls ſie zu gewärtigen — 
daß fe mit allen ihren 
die Maſſe prächudirt und ihnen deshalb 
Stiuſchweigen auferlegt werden wird. 
Poſen den 27. April 1825. 


Adnist. ven. Landgerlcht. 
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Ediktat⸗ 8 
das Vermögen der ver⸗ 
ſtorbenen Ludovica von Szezytows ka er 
bornen von Skorzewska, ae 
Tage der Concurs 9 wocden⸗ ‚jo 
werden hierdurch alle diejenigen, die au 


die Maſſe etwa Anſprüche zu Haben der, 


meinen, und zwar namentlich die dem ver! 


Wohnort nach unbekanate Gläubiger, ale; 


1) die e v. Bafrzeostafäen. 
Erben, 1 


ichiab, Zarte . 
kerſchen au) 


2) Volentin v. Zul 

3) der Heinrich 
ehemaligen De 

hierdurch vorgeladen, in dem auf den 2 
Aug uſt c. früh um ee der ben 
Landgerichts⸗Aſſeſſor Kapp im Partheien⸗ 
Zimmer unſeres Gerichts angeſetzten Ter⸗ 
min ihre Forderungen . 

den ndthigen Beweismitte 
ge, im eu Ne — 


mi en Sopran 


cludirt, und bree desha lb gegen die 
ubrigen Gläubiger ein ewiges Stillſchwei⸗ 
gen auferlegt werden wird. 

Diejenigen Perſonen, welchen es hier 
an Bekanutſchaft fehlt, werden die Ju⸗ 
ſtiz ⸗Commiſſarien Jacoby, Boy, von 
Gizycki, Guderian zu Mandatarien in 
Vorſchlag gebracht. 

Poſen den 7. April 1825. 

Kbnigl. Preuß. Landgericht. 
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Be an = Deputirten $ Landge⸗ 
in unferem Phe 
und laden dazu alle 
unbekannten Intereſſenten mit der War⸗ 
ee. vor, daß die ausbleibenden Gläu⸗ 
b rer etwanigen Vorrechte ver; 
lu 4 erklärt, und mit ihren Forderungen 
nur an dasjenige, was nach Befriedi⸗ 
gung der ſich meldenden 
der Maſſe übrig bleiben möchte, wir: 
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mittags um 10 Uhr vor dem Refe⸗ 


rendarius George anberaumt worden. 
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zu erwarten, falls „ u 


fände eine Ausnahme machen. 
n den 10, Juni 1825. 
anulal.Drenhifhen Londgeriht, 


S ies 1155 
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Koͤnigl. Preuß. Landgericht. 
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5 r eee 1 b. tu w 


82 u wyznaczonym, dots! exeku- 
cyi ie. 


Msi het A le Re 


a. 
Fries d. 7, Roses 1825. 
Pruski Sd Ziemianski. 


— — 


— . | 


u 7 


Erſte Beilage 


ae 
Bekanntmachung. 
Der jüdifche Handelsmann⸗ Meyer 


ohn und die Amalia 8 
aus Liſſa, haben in dem unter ſich 
errichteten gerichtlichen Ehekontrakt die 
Gütergenreinfbaft ausgeſchloſſen,, wel⸗ 
ches nach §. 422 Tit. I. Thl. II. des 
Allgemeinen Land = Rechts hiermit zur 
Keuntniß des Vublicums gebracht wird. 

Frauſtadt den 16. Juni 1825. 
Adnigl. Preuß. Landge 
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„ Belaunt machung. 
Der iüdſſhe Pandclemann Abraham 
Löbel Hahn aus Wollſtein und die Zirel 
Saliſch in Liſſa, haben in dem unter ſich 
errichteten gerichtlichen Chesontrack die 
Cötergemein 
ches nach §. 422. Tit. I. Thl. IL des 
Allgemeinen Land ⸗Rechts hiermit zur 
Kenutniß des Publicums gebracht wird. 


zu Nro. 38. des Poſener 


E HER 
ne 
> 3 


ſchaft ausgeſchloſſen, wel: 


Intelligenz⸗Vlatts. 


Nds 325 * 
n ER Ep: En — 4 
Obwieszczenie. 
Starozakonny Meyer Mischelssohn 
Handlerz i Amalia Valentin z Lesana 
w kontrakcie przedslubnym pomig- 
dry sobg satlownie zawartyın Va 
nos&: maigtku wylaczyli,: col sig sto* 
sowie do F. 422 Tyt. r. Cz. II. P. P. 
Kr. ninieyszem do wiadomosci publi- 
czney podaie. 


Wschowa d. 16. Caer woa 1825. 


richt. Krol. pruski 82d Ziemiahkski. 


Es Obw#ieszezenie. 

©. Stawozakonny: Abraham Loebel 
Jahn hundlerz z'Wollztyna i Zi 
Salisch z 1 vch Fa — 
slubnym pomi 1 soba sgdownie zär 
wartyi ap le ei fee li 
co seen przepisu Si 422. Tyt. . 
Cz. II. P. P. Kr. ninieyszem do wiar 
domobei publiczney podaie.. 

Wschowa- dn. 16. Czerwca 1825. 


Krölewsko>-"Pruski Sad Lie- 


Frauſtadt' den er V. Jimi 1825. 38 > miafiski. : 
Konig l. Preuß. Landgericht. ur 23 % 
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Bekanntmachung. 

Der- Maurer Martin Herbricht und 

die verwittwete Apollonia Meißner ges 
„Welt in Schwetzkau, haben in; 

dem ſich errich ichteten gerich tlichen- 

Sbetontract die Gütergemeinſchuft aus⸗ 


Mia, oe Kerr Meisnier nee 
Weltz''w Swie ort W e 
F sobq sadowym kontrakeie 
5 nym wspölnes6 aigthu M- 


| hiermit zur Kenntniß des Dune e 
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geſchloſſen, welches nach $. 422. Tit. I. W RE sie bebe, do F. 423. 


Kr. ninieyszem 
Tl, II. des Allgemeinen Land Re do wiadomosci publiczney podaie. 


bracht wird. Dr 
Frauſtadt den 16. Jun 1823. 37 e 
ee Peer Reken Bestens Pruski. a Ans 
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Sub haſtations⸗Pat eur. Daten Subhastacyiny. 
Das unter unſerer Gerichtsbarkeit, 
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halber öffentlich an den Meiſtbietenden 11 h e 1 rym koicem termina 
verkauft werden, ug die See Fer 2 
mine 0 nd anf b * 25 na. dien 16, Dae en * 
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den 19. Scher c. 9402 A 9 a dies 9 Stycznia 1 u He 
den 20. Januar 4636. 7 8 meal 2a5 peremtorycn y, 
und der peremtoriſche Termin auß na dziel ar. Kyeietnia 1806. 


den 21. April 1826., 
i _zrana 9 dai ie g. przed Deputowa- 
vor dem . ee nym Sadzig Wnym Jekel * 
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um 9 Uhr allhier — 804 82 3 zostaly. 
Beſitzfaͤhigen Käufern werden dieſe 
Termine hiermit bekannt gemacht. . kupienia maineyehamwia- 


Uebrigens ſteht innerhalb 4 Woche RR terminagh tych nen 
dor dem letzten Termine einem 135 ww‘ przeciggu Ey tygodui zostawia 
frei, uns bie etwa bei Aufnahme der sig 2 resztà kKakdemu wolnos&'donie- 


sienia nam o braku iakiby . 
Taxe vorgefallenen Mängel anzuzeigen. 8 taxy zayb& byk DE * 


J 


Die Taxe kaun in uf Besifrakır 
eingeſehen werden. f 
Gneſen den 13. gent 5835. 8 

Königl. PIE Landgericht. 


Sub haßstienz⸗ Patent 
Das in wuferer Gerichtsbarkeit, im 
Mogilner Kreiſe belegene, den Michael 
Mühlbradtſchen Erben zugehbrige Mühe 
tengut: Czerniak, welches 
1) aus dem Vorwerk, und 
2) aus einer auf dem Nehfluſſe belege⸗ 
nen unterſchlächtigen Waſſermuͤhle 
beſteht, 
Taxe. auf 4315 Rthlr. 20 ſgr. 8 
pf. gewürdigt worden iſt, 


ſoll auf den Autrag der Realglaͤubiger 


dffentlich an den Meifibietenden * 
werden. 
Da in dem am 6. September pr, an⸗ 
geſtandenen peremtoriſchen Termin nle⸗ 
\ ah erſchienen iſt, fo iſt ein neuer Ter⸗ 
min auf den 3 0. September la. e. 
Morgens um 9 Uhr vor dem Deputato 
Herrn Landgerichtsrath Jenlſch hierſelbſt 
anberaumt. 
Beſigfähigen. Käufern | wird dieſer Ter⸗ 
min bekannt gemacht, um in demſelben 
zu erſcheinen und ihre abet abzu⸗ 
ben. 


Die Taxe Er in uuſerer wages N 


eingeſehen werden. 
Saen den 20. Juni 1825. 5 
ae Preuß, Landgericht. 


* 
Re art RE Er 18 Het A 


und nach der gerichtlichen 


Taxa w Regis traturze naszey 8 


byda 9 
ee 15. Czerwes 1825. 
Krol. 58 Sad Ziemianski. 


een subhastacyiny- 


1 Crerniak 8 pod 
yedykeya naszg w Powieeie Mosi- 
Racket polo zona, Sukoessoröw Mi- 
chala Mühlbradt wiasna, ktöra sig 
1) 2 folwarku i 

2) mlyna wWoduego na rec Noteci 
stoigcego ko 0 wodne dofem o- 
bracaiacego sklada, i podlug 
taxy sadownie sporzadzoney na 
4315 tal. 20 sgr. 8 fen. oszac0- 

Wang iest, 

na dömaganie sig Wierzycieli realnych 
droga .licytaoyi ger daigcemu 
sprzedang, b 5 

A gdy sig ar ber Minze dnia 6. Wrze- 
nia b. 2. wyznaczonym nike nie sta- 
Wik, przeto. wyanaczylismy. now ter- 
HE: na dzien g 

30. Wrzesnia r. b. i 

zrana o godzinie gtey przed Depnn- 
wan sgdzig naszyın Ziemiauskim 
W. Jentsch w Sali Sadu naszego, o 
Keöiym che maigeych nabywedw 
zawiadomiaige „ WI A ich aby 
sig na tymze stawili, 1 We ‚plusli- 
cytum podali. 

Taxa w. Registraturze naszey przey- 
rzang bydz moe. 


Gutesns: d. 20. ee 1825 


Kréley- Pruski Sad Zieniahcki. 


— 
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a Bekanntmachung. u 

Das in der Stadt Schwerin belegene, 
dem Tiſchler Manaſſe Ulrich gehbrige, 
auf 415 Rthlr. 15 fgr. gerichtlich abge⸗ 
schätzte Wohnhaus nebſt zwei Garten und 
einer Wieſe, ſoll Schulden halber dffents 
lich au den Meistbietenden verkauft wer⸗ 
den. Dazu ſteht ein Bietungs⸗Termin 
hier, auf den 1. October e., an, We 
zu Kaufluſtige eingeladen werden. 

Meſeritz den 13. Juni 1825. 
Abnigl. P reuß. Landgericht. 


Obwieszezenie 
Domostwo stolarza Manasse Ulrich 
W miescie Skwierzynie potlofone, 4 
przynralezacemi don dwiema ogroda- 
ni i igkg na tal. 415 sadownie oce- 
nione, publicznie naywigcey daigce- 
a z przyczyny d4ugöw praedane be- 
Ale, ai ern nr 
Termin do licytacyi, wyznaczo 
jest na dzien 141 52 1 Die 7202 9 
I. Paßdzierhika r. b.. 
w Migdzyrzeczu.’Oechote kupienia m 
ici wzywai] sie. nan ninieyszem, 
“Migdzyrzecz d. 3. Crorwca 1925. 
5 Kröl: Pruski Sad ZiemiahsKi. 


n dn 


— 


re 


a nn a 


Vekanntmachung. 


Von dem unterzeichneten Königlichen 


Landgerichte wird hiermit bekannt ges 
macht, daß auf den Ankrag eines Glaus 
bigers, die in Donft gelegene, und dem 
Bürger Stanislaus Kuriewski gehörige 
Ackerwirthſchaft, in dem dazu auf den 
sten September c. vor dem Landge⸗ 
richts ⸗ Aſſeſſor Höppe an hieſiger Ge⸗ 
richtsſtaͤtte angeſetzten Termine offentlich 


auf ein Jahr verpachtet werden ſoll. 
Pachtliebhaber werden hierdurch vor⸗ 


geladen, im gedachten Termine früh 


um 9 Uhr zu erſcheinen, ihre Gebote 


abzugeben und hat der Meiſtbietende den 

Zuſchlag zu erwarten. 
Meſeritz den 20. Juni 1825. 

Königl. Preuß. Landgericht. 


U 


—— ss, 


8 os nnn ee 
„ Obwieszezen e 


Podpisany Krölewski Sad Ziemian- 
ski, czyni ninieyszem wiadomo, i 
na wniosek Wierzyciela, gospodar- 
"stwo Babimoscie polofone i 
mieszezanina Staniskawa Kurcewskie- 
‚go.maleögce, na rok jeden W terini- 
nie dnia u ER 

2. Wrzesnia r. b. 
zrana o godzinie g. pred Ur, Hoep- 
35 ee w 3 Leders s4- 

Wey wydzierzawione bydz ma. { 

Warysikich es e 
maigcych WẽãZywamy 2575 sig na Wspo- 
mnionym terminie stawili iswe licy- 
ta podali. Naywigcey daigcy ‚pray- 
bicia oczekiwa€ ma. 5 

Migdzyrecz d. 20. Czerwca 1825. 


Kröl. Pruski Sad Ziemianski. 


5 ww] ia 
2 7 t si nnn 


ir > 7 


und Arbeitsmann 


nung der 


17ten Auguſt d. 


2 4 = 


* 


Bekanntmachung. 280 er 
Das in Leczuer Hauland Meſeritzer 
17 belegene, dem 


Grundſtück, welches ge 
Nthlr. abgeſchäͤtzt ist, i 
Exccution öffentlich an den Meiſibieten⸗ 
den, in den dazu auf ze 
Sede 28. Jm, en 

den 26. Auguſt, T d. I kr 

den 26. Ockober, 
bier an der Gerichts ⸗ Stelle anſtehenden 
Tietungs Terminen, wovon der letzte 


Obwieszezenie. 
Gospodarstwo w olgdrach Lec ner 
nazwane, w Powiede Micdzyrzec- 
kim pod Nro. 17 poloZone, oledrowi 


_ Kazimierzowi Ladwig naleZace, ktd- 
re sgdownie na Tal. 2096 ocenione, 


w drodze exekucyi, publicznie nay- 
wigcey daigcemu ma bydz przedane, 
Termina do tego wyznaczone $4 
na dzien 25, Czer welk 
na dzien 26. Sierpnia 
na dzien 26. PaZdz. ° 
2 ktorych ostatni peremtoryCznym 


Kb, 


p. remtoriſch ift, verkauft werden- teste tu . izbie sadu naszego. 


Kaufluſtige und Beſitzfahige werden 

hierzu eingeladen. u 
Meſeritz den 21. Februar 1825. 

Königl. Preuß. Landgericht. 


Pe Se 


Edietal⸗Citatlon. 
Die Henriette geborne Eſchenbach ver⸗ 
ehelichte Lüdtke zu Bocianowo, hat ge⸗ 
gen ihren Ehemann 55 den Eigenfätner 
t Friedrich Lüdtke, wel⸗ 
cher ſich im Jahr 1822 von ihr begeben, 
wegen böslicher Verlaſſung auf Tren⸗ 
„Ehe und Verurtheilung in die 
Eheſcheidungsſtrafe geklagt. 

Den gedachten 
daher hierdurch vor, ſich in dem auf den 


Land ⸗ Gerichts = Auscultator Kwadynski 
Morgens um 9 Uhr angeſetzten Termin 


Miedzyrzecz d. 
Krölewsk. Pruski Sad Ziemianski. 
en en e a e 


Beklagten laden wir 


Co do powszechney, ochote ku- 
pierüa i zdolnosé posiadania maig- 
cy ch, podalem wiadomosei. . 
21. Lutego 1825. 


nit 


I Sa MAIER 


Cytacy a Edyktalns. a 


Henryetta zdomu Eschenbach za- 


mtzna Luedke w Bocianowie podala 


na przeciw mätZonkowi swemu cha- 


-Jupnikowi i Wyrobnikowi Frydery- 
‘kowi Luedke, ktory sig wroku 1822 


od nièey oddalit, 2 powodu losli- 


wego opuszezenia skarge Zadaigc 


rozwiqzania walzenstwa li skazania go 
na kärg rozwodowa. a 
Zapozywamy przeto ninieyszym 


"pozwanego, azeby sie w terminie 
vor dem Herrn 


na dzie 17. Sierpnia r. b. zra- 
na o godzinie 9töy, przed Ur. Kwa- 


. dyhskim Auskultatorem Sadu Zie- 


in unſerem Zußecions Zimmer perfüns 
lich oder durch einen gehörig legitimirten 
8 einzufinden, und ſich 

1 ER eur den 5 


in ae Bi 
ug gel iner E hetrau “Tür en ge⸗ 
achtet, und es wird „ was Wee iſt, 
erkannt werden. 

90 5 den 7. April 8 
Köni ER Bier en 
21 8 14,71 55 


ene rt 17 U 


e a 
Von dem unterzeichneten Kbniglichen 
Landgericht werden hiermit alle unbe⸗ 


kannte Inhaber des dem Major v. Wa⸗ 
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mianskiego. izbie, naszey Instruk- 
eyindy wyznaczonym osobiscie ,- lub 
przez pelnomocnika, dostateeznie. le- 
gitywanego stawit, i na wniosek 


powodki wzglgdem Ne oddalenia 
odpowiedzial, 


75 W razie nie stawienia 25 
opuszczenie malZonki i iego za przy- 
znaneuwaianem, i co 2 prawa nale2y 
wypada. wyrzeczonym zostanie. 
Bydgoszez d. 7. Kwietnia 1825. 

‚Kröl e var Ziem. 


„IE 


Zapozew E. dyktalay. ; 
. Krolewsko- PruskisSgd Ziemianski 
nizdy podpisany wzywa nieyszym 
wszystkich niewiadomych posiadaczy 


genhoff in Schweidnitz verloren gegansexpedyeyi wyroku d. d. Glogowa dnia 


genen, ausgefertigten Erkenntniſſes in 
feiner Wechſelſache wider die verwitwete 
Gräfin v. Schlaberndorff, wegen #000 
Rthlr. nebſt 6 proCent Zinſen ſeit dem 
1. September 1804 d. d. Glogau den 
4. October 18035, und der sub eodem 
dato von dem Königl. Oberlandesgericht 
e er die Arreſtlegung auf die, 
fuͤr die Gr ca ſin v. Schlaberndorff im Hy⸗ 
pothekenbuche von Kozmin und Radlin 
über 100,000 Rehlr. eingetragenen und 
dem c. v. Wagenhoff ertheilten Recogni⸗ 
tion aufgefordert, in dem vor dem Herrn 
Landgerichtsrath Ruſchke auf den gten 
Auguſt e, zur Amorkiſation beider, ge⸗ 
naunten Urkunden auſtehenden, Termine 


4. Pazdziernika 1805 W. Wagenhoft 
0 W Szwidnicy, w esprawie 
jego wekslowéy przeciwkorewdowia- 
14% Hrabiny Schlaberndoff, wzgie- 
dem 4000 Talarow, wraz Ez proc en- 
tem po 6 od sta, od 1. Wrzeinia 

1804, tudziez wzglgdem udzielondy 
przez Krol. Sad Nadziemianski W 
Glogowie W. Wagendorff, sub eo- 
dem dato rekognicyi tyezzcey sig 
poloZenia aresztu na zapisang dla 
Hrabiny Schlabern dorf, w ksiegach 
„pypoteczuych. . ‚maigtno$ci , KoZmin- 
skiey i Radlinskiey summy 190,000 ' 
Talarow wynoszgoa zaginiondy, aby 
sig wterminie przed Deputowanym 
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Vermittogs um 9 Uhr auf ben, Sande: 
richt perſonlich oder durch zuläſſige Be⸗ 
vollmächtigte, wozu ihnen im Fall der 
Unbekanutſchaft die hieggen Juſtiz⸗Com⸗ 
miſſarien/ Landgerichtsrath Brachvogel, 
Juſtiz⸗ C ommiſſtons⸗Rath Pilaski, 
ke und A in Vorſchlag gebracht p 
werben, zu erſcheinen, widrigenfals mi 
der Amortiſation i in contumaciam weiter 


N werden ſoll. f 
Krotoschin den 24. bare 166, 


16221 


abnigl. Preußiſches La Se 


rieten TE 0 
Faß unter unſerer Geritstarfit, 
im Pleſchenſchen Kreiſe belegene, zum 
Euſtachius v. Grabskiſchen Nachlaß ge⸗ 
börige adeliche Gut Wieczyn nebſt Br 
bi? welches nach der e 
9 En an fr. f 725 
dig en 0 n Antrag der 
Erben 2 halber m Hr 7 8 de 7 
Meiſtbletenden verkauft werden, und die 
Bictungs-Termine find auf ö 

den 19. Auguſt o., 

den 19. November c., 
und der peremtoriſche Termin 

den 23. Februar 1826,, 
vor dem Herrn Landgerichtsrath Beil: 
Morgens um 9 ar allhier angeſetzt. 


m 
— 


W. ssleig Basis; na WAR a 
Si ee r. b. o godahlie Htey 52 
na, oncem umorzenia dhe len 
rzeczonych‘ dokümentow \wyzbäczo- 
nym wsädkie' tüteyszy m osghiscke, 
8 przez e ante dopüszezalnn ch 

w, ha ktörych w 


wiedliwosei tuteysi UUr. Brachvogel, 
Pilaski, Mitschke i Panten sig pro- 
ponuig stawili, w przeciwnym zag 
razie 2 umorzeniem takowyın ra- 
ernie postapionym bedzie. 
Krotoszyn d. 24. Lutego 1825. 


. Krölew, Pruski 820 Ziemiahski. 


» Re ins 20 wt 886 
lan: F. 180 1 di zun 
ent Sahne N 


Ben ieczyn, pod a reh 
W w Powiecie Pleszewskim. po; 
loZone, do pozostatasci niegdy E Eu- 
5 9 nale2yce, 
2 przyleglosciami, töre. 1080 80 
eee porzgdt oney "na Tal. 
45,069 1 fen, g sa ocenion 
Zaclanie e Feu M- 
göw publicznie naywigcey daigcemu 
sprzedane byt maig, ktörym koncem 
termina licytacyine 

na dzien 19. Sierpnia r. b. 


na dzien 19. Listopada r. b., 


termin za$ peremtoryczny 
na dien 23. Lutego 1826 r. 
grand 0 godzinie gtey, przed W. 88 


zie 
it nieznaiömogci Komff bee Spka⸗ 


» 
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Seftbfähigen Käufer werden. dieſe dzig Ruschke tu mieyscu der N 


Sem bekannt gemacht. 


ens steht innerhalb- + Wochen 

vor ern Termine einem jeden frei, 

1 0 etwa get Aufnahme der Kar 
raefa men M gel amuzeigen. 

Wü are kann in 95 Bei 

enge ei werden. ER 


we den a8. 15 1846. ae 
‚Kni gl. went. ianssiiät 


rin 4b! u 


N Sh Stig 
5 . 


ASF n er 15 tr NN FEN 
5 * 


0 Bekanntmachung. 
Das in der Stadt Alt⸗Tirſchtiegel 


— Nro. 11 belegene, den Kowalski⸗ 


erben gehbri Ei 44¹ Rthlr. 
gc e Grund ege 
r Execution an den Saar 
1 N 5 ey 15 
n 5 ein rmin auf en a 
x au hier an, zu wiichem 
i 111 5 laden werden. 1 8 
beg den he Wel 1825. 90 


pt brenner ts rab 
SUN 


nr e 15 


czone;zostaly... PAR 

2dolnost kupienia maigeych uwia- 
domiamy- 0 terminach Aych 2 nad» 
mienieniem, ia „. a8 ſrech 


f ae 12 vostawia a kazdemu 
e deniestenia nam 0 nie- 
- jakieby ‚pray sporzg 


be tanz zan bylymogly. 
xa w Registraturze naszcy prey. 
rzang byö mode. 

W.Kkr otoszyni ie d. 28. Marga 182 5. 
Kröle u- 8 Past Sad e 


IRRE TEE: 712 ＋ 


6 * 2 N 5 4 
1 n . 
apa 1 | FRE 2 


“"Obwiesczenie, 2 8 
Posiadloss Sukcessoröw Kowal- 
skiego w miescie Starym Trzcielu 
pod N ‚leigca,, na ‚talaröw 
55 Publicznie! naywig 

1 daigcemu ı w terminie na dien 
„Sienpais, 1. b., W mieysau 


Posiedaen 0 159 wyanaczaı 
Bee 
nzyyyamy, nan ninieyszein..... 

„ Mei 252 9 
a Pruski sad Da: 


Ta ud 
EN: Fun Lid 


— — 


anne ee 
228 7 AERO — 
aa emen ee en 


0881 war 2 nt 
3 5 


Zweite 
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Subhaſtatfſons „Patent. 

Das unter unferer Gerichtsbarkeit, im 
Mogilner Kreiſe in der Stadt Pakosé 
unter Nro. 26 belegene, dem Steuer⸗ 
Rendanten Johann Annzewött zugehdͤri⸗ 
ge Grundſtück nebſt Zubehdr, welches 
nach der gerichtlichen Taxe auf 998 
Rihlr. gewürdiget worden if, ſoll auf 
den Antrag eines Gläubigers Schulden 
halber öffentlich an den Meiſcbietenden 
verkauft werden, und der Bictungsker⸗ 
min iſt auf den 1 6. September c. 
vor dem Herrn Laudgerichts⸗ Rath Jekel 
Morgens um 9 Uhr allhier angeſetzt. 

Beſitzfaͤhigen Käufern wird dieſer Ter⸗ 
min mit der Nachricht bekannt gemacht, 
raß innerhalb 4 Wochen einem jeden 
frei ſteht, uns die etwa bei Aufnahme 
der Taxe vorgefallenen Mängel auzrzel⸗ 
gen, und diefelbe zu jeder Zeit in nuſerer 
Regiſtratur eingeſehen werden kann. 


Gueſen den 9. Mai 1825. 


Abalgl Pr euß. Land ⸗ Gericht. 


Beilage zu Nro. 58. des Poſener Intelligenz Blatts. 


* 
* 


Patent Subhastacyiny. 

Nieruchomosò pod jurysdykeya na- 
sz w miescie Pakosci Powiecie Mo · 
gileriskim Nro. 26. polo ona Kassyera 
Jana Anyzewskiego wlasna wraz 2 
przylegloSciami, kiora podlug taxy 
sadownie sporzadzoney na 958 Tal. 
jest oceniona, na Zadanie wierzyciela 
zpowodu dlugöw publieznie naywig- 
cey daigeemu przedana byd ma, kto- 
rym koncem termin licytacyıny na 
dzien 16. Wrzesnia r. b. zrana 
o godzinie 9. przed Deputowanym 


Saedzig Ziemianskim W. Jekel w miey- 


scu wyznaczony zostal, na ktöry po- 
siadania mogaeych nabywcow z tem 
uwiadomieniem zapozywamy, Ze w 
przeciagu 4 1ygodni zostawia sig wol- 
nosé kaidemu, doniesienis nam o 
braku, iakiby przy sporzadzeniu taxy 
zaysé mögl, itakowg kazdego caasu 
w Regisiraturze naszey przeyrzang 
bydZ moZe. et ER, 

Gniezno dais g. Maia 1825. 
Kıslewsko-Pruski Sad Ziemiafski. 


* 
* 


An; 
4 2 


| Eotscat- Eitarieues. 1 


Auf dein im Bropierentfun. ofen 
und deſſen Wongrowieeſchen Kreiſe bele⸗ 
genen, dem Ignatz v. Swinarski gehhris 

en Gu Nac kowo ind sub Ruhr. 
m, 275 2. He 198 Wa 0 E 
don Giaresbizewefg, . prime ‚vo{o Swi⸗ 
we secundo Y 610 21 Et 50 hep 
ska 3 ‚209 br... Dalal + „Selber, und 
Rübr. ut. Fro. 3 elne Pebteſtalſen 
wegen einer gleich hohen Neſormations⸗ 
Sum, 25 wel che jedoch reite ‚gebiet 
iſt, eingetragen. Ueber beide Poſten iſt 
nur ein Hypothekenſchein ausgefertigt 
worden 7 u dieſer verloren e f 


N \ . 
R yo = j . E 


Lee Aa von ah ge hat! 975 
Bcibrijnyin von Quittungen die Zah⸗ 
Tulg der obigen sub, Rubr. III. ro, 2 
\ auf Nachfowo e eingetragenen Poſt nachge⸗ 
wieſen, ohne jedoch, das verloren gegan⸗ 
gene d Toren 6 Serben zu e 


= & werden ie auf de rt bes 
Igna von S 0 Inarafi. w e Diejenigen, 
gu als Eigenthümet, Leſßeüoren 
oder ſonſtige FO 2 auf in 
ubr, 1 bie, eiu 

e de Acid ui re 
laden, in dem auf den 10. Septem⸗ 
ber c. vor dem Deputirten Herrn Land⸗ 
Gerichtsrath Jentſch in unſerem Sitzungs⸗ 
Saale angeſetzten Termine ihre R 

auf dle e Poſt näher nachzuwei⸗ 


n ne, vr 57467528 3 ir: N 


x Ignacego 
„wszystkisli wpowszechno$ci, ne - 


2 . 3 
ben dn 


Zapoze u 2 

Na wsi Raczkowie w Wielkim Xie- 
stwie . Poznariskim, owiecie Wasto- 
wieckim sytuowaney, W. Itznacego 
‚Swinarskiego wlasney, jest pod Rubr. 
III. Nr. 3. na rzecz Maryanny z 
Garcz‘ Be pierwszego, lub Swe⸗ 
narskf rugiego step kiey, 
Suma pogo 3060 Talaréw wy 


noszzed, tudzſez Pod“ Rübsyka III. 


Nro, 3. Protestacya wzglodem summy 
seformaeyiney röwn6y Hogei, kröra 
pr2ceje2 iest uz wymazana, Lapis. 
na. Na obie summy bedge attest 
hypätyezuy Nee Aagubio- 
nym z0Stal, 

. Urodzony Agnacy Swinarski, Kt 
ren przez a aloßenie kwitöw wyplacer 
nie summy pod Rubrykg III. Nr. 2 
na Wsi Raczkowie zalypotekowaney 
W nie jest przedie2. ‚W Stanie 
Hlozevia zugubionego adestu bypo- 
tees nego. i 

Na domaganie sie wige te 02 Ur, 
Swinarskfego „wzywanny 


‚gölnosei vas tych, ktörzyby, ia 
wiagäiciele, cess) onaryuszowie,) 100 
tes pismo za sobg mie& mogacych, 
do Summy pod Rubrykg III. Nr. 2 
* wsi Raczkowje zalıypote kowang 
Nose miiemali me p ene, 
aby sie w terminie tym Les na 
dzien 10. Wrzeniar b.,; przed 
Deputowanym Sadzig Jentsch w sa- 
aszego wyznaczonyiß,. prar 
wa swena wyäey wspgmniong sum 


U 


7 
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fen, widrigenfalls ſie mit ihren An⸗ 
ſprüchen prͤcludirt, ihnen dieſerhalb ein 
ewiges Stillſchweigen auferlegt, und die 
Loſchung der sub Rubr. III. Nro. 2 
auf Naczkowo eingetragenen Poſt ver⸗ 
fügt, werden wird, ohne daß es der Bei⸗ 
bringung des eingetragenen Dokuments 
bebarf... ..: c.3PE, 3 ie 
Gneſen den 16. April 1825. 
Kbuigl. Preuß. Landgericht. 


rin 


Se 5 
Subhaſtatlons⸗Patlenk. 
Es ſollen die im Megilner Kreiſe be⸗ 
tegenen, zur Gabriel v. Gzowskiſchen 
Liquidationd = Maſſe gehbrenden, Guter 
Gembice und Dzterzazuo, welche nach 
der gerichtlichen Tore auf 33567 Bible, 
25 fgr. 10 pf. gewürdigt worden find, 
öffenklich an den Meiſtbietenden verkauft 
werden. Hierzu ſind die Bietungs⸗Ter⸗ 
mine auf ee > 
den 3. September c., f 
den 6. December c., und 
den 9. März 1826., 
von denen der letzte peremtoriſch iſt, ver 


a 


— 


v. Chelmick! Morgens um g Uhr in dem 
hieſigen Gerichts⸗Locale anberaumt. 

Beſitzfähigen Käufern werden dieſe 
Termine mit der Nachricht bekount ges 


dem Deputirken Herrn Landgerichtsrath. 


— 


we bliäey ‚udowodhili,, w razie bon 
wiem „przeeiwnym 2 pretensyami 
swemi prekludowanemi, zostang, i 
wieczne im wiéy mierze nakaznyın 
bedazie inikezenie, poczem wzglgdem 
wyınazania summy na Raczkowie 
pod Rubryka III. Nr. 2 zapisansy, 
bez zlodenia dokumentu intabula- 
cyinego nastzpi rozrzgdzenie, 
Gwiezno d. 16. Kwietnia 1825. 


‚Krölewsko-Pruski Sad Ziamian: 


Ki. 4 s 2 * 


Eyes b f 


3 
Patent Subhast acting. 

Dobra szlacheckie Gembice i eie 
rzgano, W Powigcie Mogiſihekim sy- 
{owane, do massy Hikwidaoyjirey 
miegdy Gabriela! Growstikgo nile- 
23ce ,.ktöre wedlng taxy, sadownie 
sporzgdaoney na 33,567, Tal. 25 
gr, Leiden, sg: bsracowane nzitd 
by&'droga publiczudy licytacyi nay- 
wyZey pofalgcemu sprzedane. 

Tym korcem wyznaczone sa 
termina x i 
na dien 5. Wresnia r b. 

na dien 6. Gruduia r. b., 
„va dzien 9. Marca 1826, 
z ktörych ostatni jest pereimtory- 


crnym. zrana.o godzinie gte, praed 


Deputowanym Sgdzig naszym Zie- 
mianskiin W. Chelmickim w sali sg- 
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macht, daß die Guter dem Meiſtbletenden 
werden zugeſchlagen werden, in ſofern 
nicht geſetzliche Gründe ſolches verhin⸗ 
dern. 

Das Tax ⸗Inſtrument und die Ber: 
kaufs⸗ Bedingungen können in unſerer 
Regiſtratur eingeſehen werden, wobei es 
jedem Intereſſenten frei ſtehet, eine 
etwanige Einwendungen gegen die Taxe 
ſpäͤteſtens 4 Wochen vor dem letzten 
Termine einzureichen. Re 
Zu leich wird die ihrem Wohnorte 
nach unbekannte Real-Glaͤubigerin, das 
Fräulein Brigitta v. Kobielska, hierdurch 


offentlich vorgeladen, ihre Rechte in den 


auſtehenden Lieitations-Terminen wahr⸗ 
zunehmen, unter der Verwarnung, daß 
im Fall ihres Ausbleibens dem Meiſtdie⸗ 


tenden, wenn nicht rechtliche Hinder⸗ 


niſſe entgegen fieben, der Zuſchlag ertheilt, 
und nach geſchehener Zahlung des Kauf⸗ 
geldes, die Loͤſchung ihrer Forderung 
ohne Production der darüber ſprechenden 
Documenke erfolgen wird. f 

Gneſen den 28. April 1825. 
Königl. Preußiſches Landgericht, 


du futeyszego, ktöre ta termins 
zdolnym nabywcom z tym zawid- 
domieniem podaig sig do wiadomo- 
sci, Ze naywyZey podaigcemu rze- 
czone dobra przybite zostanq, iezeli- 
by sig temu prawne nie sprzeciwia- 
ly powody. 

Instrument detaxacyiny iako i wa- 
runki sprzedania W Registraturze na- 
se przeyrzänemi byè mogä, gdzie 
ka2demu Interessentowi wolno iest 
podania swych zarzutow przeeiw, ta- 
xie, naypöZniey w 4rechtygadniach 
przed ostatnim terminem, 

Zarazem wzywa sig ninieyszym 
publicznie z pobytu swego nie wia- 
doma realna wierzycielka Ur. Bry- 
gitta -Kobielska,-aby w terminach.do 
lieytacyi wyznaczonych, praw swych 
dopilnowala, a to z tym zagroze- 
niem, ze w razie niezgloszenia sig 
rzeczone dobra naywyzéy podaigce- 
mu, iezeli prawne zachodzié nie 
bgdg przyezyny, przy bite zostang, a 
po wyliezeniu summy szacunkowey, 
wymazanie dlugu iey bez produkeyi 
opieraigcego sig ua tym dokumentu 
nastgpi. N j er 

Gniezno d. 28 Kwietnia 1825. 

Kröl.-Pruski Sad Ziemianski, 


SubpaftationssPatent- 
Auf den Antrag der Realglaͤubiger, 
soll das unter unſerer Gerichtsbarkeit im 
Mogilnoer Kreiſe belegene adeliche Gut 
Dombrowke, welches nach der Landſchaft⸗ 
lichen Taxe auf 15,556 Rthlt. 19 fr. 
2 pf. gewürdigt worden iſt, dffentlich 
an den Meiſtbietenden verkauft werden. 
Es ſind hierzu drei Bietungs⸗Ter mine 
nemlich auf BEN 
den 10. Oeckober c. W 
dien 1 1. Januar 1826, 75 
den 12. April 1826., 
von denen der letztere peremtoriſch iſt, vor 
dem Deputirten Herrn Landgerichts⸗Aſſeſ⸗ 
for Schwürz Morgens um 9 Uhr hier⸗ 
ſelbſt angeſetzt. 
Beſitfähigen Käufern werden ſolche 
mit der Nachricht bekannt gemacht, daß 
das Gut in dem letzten Termin dem 
Meiſtbietenden zugeſchlagen werden wird, 
in ſofern nicht geſetzliche Gründe ſolches 
verhindern. a 
Die Taxe kann in unſerer Regiſtra⸗ 
tur eingeſehen werden, wobei es jedem 
Intereſſenten frei ſtehet, feine etwant 
gen Einwendungen dagegen vor dem 
Termin einzureichen. 15 
Zugleich werden die ihrem Wohnorte 
nach unbekannten Realgläubiger, als der 
Facundi von Gliſzczynski, det Joſeph 
von Lempicki „der Jacob Uleyski, die 
Albrecht von Turskiſchen Erben, die 
Eliſabeth Marenneſchen Erben, die Mars 
tin Pannekſche Erben, hierdurch dffent⸗ 
lich vorgeladen, ihre Rechte in den an⸗ 
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Patent Subhastacyiny. 
Wies szlachecka Dombrowka pod 
Jurysdykeyg naszq w Powiecie Mogi- 
Unskim sytuowana, ktöra wediug ta- 
xy Landszäftowey na 15,556 tal. 19 
$brg. 2 fen, oszacowang zostala, na 
domaganie sig realnych wierzycieli, 
droga licytacyi sprzedang byd2 ma. 
Tym koncem wyznaczone sa termina 
licytacyi f 

na dzien 10. Pazdziernika r. b., 
na dien 11. Stycznia 1826, 

na dzien 12. Kwietnia 1826; 
2 ktörych ostatni jest zawity, zrana 
o godzinie gtey przed Deputowanym 
W. Schwürz Assessorem w sali Sadu 
tuteyszego. Termina powyZey wy- 
zuaczone podaiz sig zdatnym do po- 
siadania nabywcom, z tem zawiado- 
mieniem, ze wWspomniona wies wo- 
stattim terminie naywyzey daigce- 
mu przyrzeczong bedzie, ieZeli te. 
mu prawne powody przeskadzat nie 
bed. f 

Taxa w Registraturze przeyrzang 
bydz moze, gdzie kazdemu Interes- 
sentowi jest wolno, swe przeciw niey 
uwagi poda& przed ostatnim termi- 
nem. $ 

Zarazem zapozywa Sig ninieyszem 
realnych, az pobytu swego niewia- 
domych Wierzycieli, iako to; Ur. 


Fakundego Gliszczynskiego, Jözeia 


Lempickiego, Jakuba Ulieyskiego. 
Sukcessorew niegdy Woyeclecha Tut- 
skiego, Sukcessoroöw niegdy Eläbie- 
biery Marenne i-Gukcessordw niegdy 


** 


* 


ſtehenden Licitations-Terminen wahrzu⸗ 
nehmen, unter der Verwarnung, daß 
im Fall ihres Ausbleibens dem Meiſtbie⸗ 
tenden, wenn nicht rechtliche Hinderniſſe 
entgegen ſtehen, der Zuſchlag ertheilt, 
und nach geſchehener Zahlung des Kauf⸗ 
geldes die Loͤſchung ihrer Forderungen, 
ohne Production der darüber ſprechenden 
Documente erfolgen wirds 1 rl 


Ouefen den 751 Mai 1825. 


Khniguprenptandgerigk 


i Snbsaßations: » tent. 
Das unter unferer Siken 
im Mogilner Kreiſe belegene adliche Gut 
Glo gowiee „ welches nach der Landſchaft⸗ 
lichen Taxe auf 16,522 Rthlr. 4 for 
gewürdigt worden iſt, ſoll auf den An⸗ 
trag der Realgläubiger dͤffentlich an ze 
Meiftbieteuden verkauft werden 
Es find hierzu drei Vietungs⸗Termine/ 
e auf x ats 
den 17. October e., 

den 12. Januar 1826. , 

den 13. April 1826. . 
ven denen der letztere peremtoiſch iſt/ 
vor dem Deputirten Herrn. Landgerichts⸗ 
Aſſeſfor Schwürz Morgens um 9 Uhr 
bierſelbſt angeſetzl. Werra she 
eee, Käufern werben ſolche 


0 
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Marcina Pannek, i2by na wyznaczo- 


nych terminach licytacyinych, praw 
swych, dopilnowali, a to z tèm zagro- 


zeniem, ze w ra2ie ich niestawienid® 


sig, maywyZey podaigcemu jegeli 
prawne nie zaydg praeszkody, rae · 
‚ezona; wies prayrgecgonq zostanie a 
po nastapionéy wyplacje summy sza- 
cunkowey wymazanie ich dlugu bez 
produkeyi Seiggaigsegn sig do as 
dokumentu nastapi. 

Gniezno d. 15, Maia 1825. 

Kröl. reel Sad Liemisiebr 


22 8 


1 


‚Patent Subhaktacyiny.: a 
WN szlachecka Glogowiec 15 
Jurysdykeyg nasza w Powiecie Mogi- 
Uinslim sy tueo wand, kcöra woedlug 
landszaftowey taxy na 16,524 Tal. 
4 agr. ö6zacowang jest, na wniösek . 
realnych Wieraycieli drogg publi- 


ernèy lieytacyi nay nr daigee mu- 


sprsedang bydzE ml. D ung 
Tym koncen ee sa rg 
minalicjtaepide , to est: 
na dzien 11. Pazdziernika r. b. 2 
na dzieh 12. Styczuia 1826. 
na dien 13. Kwiethia 18326 .; 
2 Mörzett bend est zawity zrana 6" 
godzinie gtey, pred Depitoewauym 
W. Assessorum Schwurz w sali Sadu 
tute)szego, liòre to fer mina ædauiym 


> 
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mit det Nachricht bekannt gemacht, daß 
das Gut in dem letzten Termine dem 
Meistbietenden zugeſchlagen werden wird, 
in ſofern nicht gesetzliche Gründe ſolches 
verhindenn. EAN? = 270" 
er Die Taxe kann in unſerer Regiſtratur 
eingeſehen werden, wobei es jedem In⸗ 
tereſſenten frei ſteht, feine etwauige Ein⸗ 
wendungen dagegen vor den erſten Ter⸗ 
mine einzureichen. 
Zugleich werden die ihrem Wohnorte 
nach unbekannten Nealgläubiger als: 
der Facundi o. Gliſzezynski, der Joſeph 


von Lempickl, der Jacob v. Ulieyski, die 


Albrecht von Turskiſchen Erben und die 
Eliſabeth v. Marenneſchen Erben, hier⸗ 
durch Öffentlich. vorgeladen, ihre Rechte 
in dem anſtehenden Lieitations⸗Termine 
wahrzunehmen, unter der Verwarnung, 
daß im Fall ihres Ausbleibens dem Meiſt⸗ 
bietenden, wenn nicht rechtliche Hinder⸗ 


niſſe entgegen fliehen, der Zuſchlag 


ertheilt, und nach geſchehener Zahlung 
des Kaufgeldes, die Löfchung ihrer For⸗ 
derungen, ohne Production der darüber 
ſprechenden Docuntente, erfolgen wird. 

ZD eee 


N 


Gueſen ben 15. Mai 188. 
11 2 9% FALSE 
Königlich Preuß. Landgericht. 
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posiadania nabywcom ztem uwiado- 

mieniem podaig sig do wiadomosci, 

ze wspomniönä wies naywyzey po- 
daigcemu w ostatnim terminie; skoro 

Prawne powody temu przeskadzaé 
nie bed, prayrzeczong zostanie. 

Taxa W Registraturze naszey przey- 
rzana bydz moe, i wolno jest ka- 
2demu Interessentowi poda& przeciw 
niey przed ostatnim terminem swe 
zarzutyx. l 


Tarazem wzywa sie realnych 


Wierzycieli z pobytu swego niewia- 
domych, iako to: Fakundego Gli- 
szczyüskiego, Jozefa Lempickiego, 
Jakuba Ulieyskiego, :Sukcessorow 
6. p. Woyciecha Turskiego i Sukces- 
sorow S. p. ElZbiety Marenne-niniey- 
säcm, aby wterminach do licytacyi 
‚wyznaczonych praw swych dopilno- 
wali, à to z tem zagrozeniem, Ze 
w erazie niestawienia sig naywydey 
daigcemu, iezeli prawne nie beda za- 
chödzi6 przeszkody, przyrzeczenie 
udaielonym zostanie, a po nastgpio- 
nym wyplaceniu,  wymazanie ich 
Augu bez" produkcyi w tey mierze 
dokumentu, nastgqpit. 
Gnierno d. 15. Maia 1825. 
.Kröl. Pruski Sad Ziemianski. 
792 1 1 Asche = 


Subbaf atiens-Patent. 


Das unter No. 1 im Dorfe Kruſchke 
dei Lobſens belegene, dem Jakob Chris 
ſtoph Kleiſt zugehorige Schulzengut nebſt 
Zubehdr, welches nach der gerichtlichen 
Taxe auf 3192 Rthlr. 9 ſgr. gewürdigt 
worden iſt, ſoll Schuldenhalber dffent⸗ 
lich an den Meiſtbietenden verkauft wer⸗ 
den, und die Bietungs⸗Termine ſind auf 

den 26. April 1825, 

den 27. Juni 1825, 
und der peremtoriſche Termin auf 

den 27. Auguſt 1825, 
vor dem Landgerichte rath Mehler Mor⸗ 
gens um 8 Uhr allhier angeſetzt; die bei⸗ 
den erſten Termine werden hier im In⸗ 
ſtruktious⸗ Zimmer, der letzte aber in 
Kruſchle ſelbſt abgehalten. Be ſitzfaͤhi⸗ 
gen Käufern werden bieſe Termine mit 
der Nachricht bekannt gemacht, daß das 
Grund ſtück dem Meiſtbietenden zuge 


ſchlagen und auf die etwa nachher ein⸗ 


kommenden Gebote nicht weiter geachtet 
werden ſoll, inſofern nicht geſetzliche 
Gründe dies nothwendig machen. Die 
Taxe Fann zu jeder Zeit in unſerer Regi⸗ 
Fratur eingeſehen werden. 
Schneidemühl den 13. Decbr. 182. 
Kdnigl. Preuß. Landger ich t. 


* 


Patent Subhastacyiny. 
Solectwo pod Nrem I. w wsi Kru- 
szke pod LobZenicz ‚poloZone, do 
Jakuba Krysztofa Kleist nalezgce, 
wraz 2 przylegtoäciami, ktöre podlug 
taxy sadownie sporz4dzon&y na 3192 
Tal. g gr. jest ocenione, 2 powodu 
dlugow publicznle naywigeey daigce- 
mu sprzedane by& ma, ktörym kon- 
cem termina licytzcyine 
na dzien 16. Kwietnia, 
na dzien 27. Czerwea, 
termin za$ peremtoryezny .....; 
na dzien 27. Sierpnia 1825, 
zrana ogodzinie 8 my, przed Radeg 
Sadu Ziemianskiego W. Mehler w 
mieyscu wyzuaczone zostaly 2 ktö- 
rych pierwsay, i drugi w mieyscu 
posiedzen Sadu Ziemianskiego tutey- 
saego, trzeci zaß w wsi. Kruszke od- 
bytym zostanie. 8 
Zdolnosé kupienia maigeych uwia- 
domiamy oterininach tych 2 nad- 
mienieniem, i nieruchomosé nay- 
wigcey daigcemu przybitg zostanie, 
na pöZnieysze zas podania wzglad 
mianym nie bedzie, ieZeli prawne 
tego nie bada wyınaga& powody. 
Taxa ka2dego czasu w Registra- 
turze nasz&y, brzeyrzang byé mo2e. 
W Pune d. 13. Grudnia 1824. 
Krölewsko - Pruski Sad Zie- 


U 


Dritte 5 zu Nro. 58. des . Intelligenz. Blatts. 


1 2 * 27 
4 2 2 
N 8 En 
3 t 7 Sa 32 57 
a n 42 * 1 “_ 


Gerichtliche Vorladung. 

Der Sent Arguſt Naſſe, früher 
Kaufmann und Senator hierſelbſt, jetzt 
Kammerer und Landſchafts⸗ Secretair zu 
Bromberg, hat der Handlung Johann 
Gottlieb Rudelius Wittwe und Sohn zu 
Fraukfurth an der Oder, unterm 2ten 
Jun 1804 eine Obligation über 250 
Athlr. ausgeſtellt, welche am 4. Juni 
reſſelben Jahres zur Eintragung in das 
Hypothekenbuch auf das verpfändete, da⸗ 
mals dem Schuldner, jetzt dem Extra⸗ 
henten dieſes Aufgebots Kaufmann Abra⸗ 
bam Samuek gehbrige Grundſtuck Nro. 
34 am neuen Markte hierſelbſt notirt 
worden iſt. 

Der ꝛc. Naſſe hat ferner aus dem Ver⸗ 


mögen ſeiner Ehefrau Charlotte Sophie 


Heyden von dem Königl. Pupillen⸗Col⸗ 
legio zu Stettin 350 Rthlr. angelichen 
und eben dieſe Schuld am 7. October 
180g eine Obligation ansgeſtellt, welche 
sub eodem dato zur Eintragung auf 
das vorgedachte Grundſtuͤck notirt worden 
iſt. Beide, nach geſchehener Tilgung 
der Schuldpoſten, dem Debitor zurück⸗ 
gegebene Obligationen nebſt Hypotheken⸗ 
ri find angeblich verloren gegangen. 

Es werden daher alle diejenigen, wel⸗ 


e an die gedachten zu löſchenden Poſten 


Pee sadowny. _ 
Ernest August Nasse byly kupiec 
i Senator tuteyszy, terazuieyszy Ren- 


dant kassy Kamelaryiney i Sekretarz - 


Dyrekeyi ktedytu kraiowego w By d- 
goszezy, wystawil pod dniem 2gim 
‚Czerwca 1804 na rreez handlu pod 
nazwiskiem wdowy i syna Jana Bo- 
gumifa Rudelius w Frankforcie nad 
Odrz exystuigcego obligacya na 
summe Tal. 250, obligacya ta z0- 
stala pod d. 4. Czerwea ejusd. an. 
koncem zaciagnienia iey de ksiggi 
hypoteczn&y nierachomoß£ipod Nrem 
54. na nowym rynku w mieyscu sy- 
tuowanéy, na beapieezenstwo summy 
tey zastawioney na ow czas diu- 
znika, teraz zas Abrahama Samue- 
la kupca wlasney zauotowaug. Ten- 
Ze Nasse po2yczyt takze 2 maigiku 
malzonki swey Charlotty Zofi 2 
Heydenow, a to z depozytu Kolle- 
gii pupilarnego W Szezecinie sum- 


me Tal. 350, obligacya na dig 


ten pod d. 7. Pazdziernika 1805 
wystawiona podana zostala sub eo- 
dem dato do weiggnienia w ksiegi 
hypoteczng nieruchomosci po /Z 
namienioneyr Obyd wie obligacye 
wraz zatfestami hypoteeznemi po za- 
spokoieniu summ dluznikowi zwıo- 
cone podlug twierdzenia zgingty. 


Kr 
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1 


und die darüber ausgeſtellten Inſtrumen⸗ 
te als Eigenthümer, Geffionarien, Pfand⸗ 
oder ſonſtige Briefsinhaber Anſpruch zu 
haben vermeinen, aufgefordert, ihre 
Rechte in dem auf den 6. Septem⸗ 
ber e. Vormittags um 10 Uhr vor dem 
Landgerichtsrath Kryger hierſelbſt anſte⸗ 
henden Termine anzuzeigen, und zu be⸗ 
ſcheinigen, widrigenfalls ihnen deshalb 
ein ewiges Stillſchweigen auferlegt, nach 
erfolgter Ableiſtung des Manifeſtationé⸗ 
Eides mit der Amortiſation der verlore⸗ 


nen Dokumente und der Löͤſchung der 


aufgebotenen Poſten verfahren werden 
wird. — 


Schneidemüchl deu 1 t, April 1825. 


Ko nigl. Preuß Landgericht. 


7 


Wzywamy przeto wszystkich, ktö6- 
rzy do sum tych z ksiegi hypote- 


eznych wymazaé sie mianych, i do 
dokumentöw na .te2 summy wysta- 
wionych, iako wlasciciele, cessyo- 
noryusze 2 zastawu lub inney iako- 
wey. czynno$ci, pretensye iakowe 
mieé mmiemaig, aby wtermiuie dnia 
6. Wrzes nia x. b. zrana o godzi- 
nie Iotey, przed Delegowanym Se- 
daig Ziewianskim W. Kryger w miey- 
sch wyzuaczonym Stawili, i prawa 
swe podali, i udowodnili, w prze- 
ciwnym bowiem razie, im wieczne 


milczenie nakazane zostanie, i po 


wykonaniu przysiggi manifestacyney 
mortyzacya dokumentow, i wyma- 


zanie summ 2 ksiggi hipoteczney na. 
rare it haar 


w Pile d. 11. Kwietnia 1825. 
Rrölew, Pruski Sad Ziemialiski- 


„ 


Su bh aſtatio ns⸗Pat ent. 


Das bei der Stadt Lobſens belegene 
zur v. Wilkonskiſchen erbſchaftlichen Li⸗ 
quidations⸗Maſſe gehörige Gut Koſcie⸗ 
rzynka, nach der landſchaftlichen Taxe 


auf 32,398 Rthlr. 5 ſgr. 34 pf. ‚ger 


würdigt, ſoll auf den Antrag des Ku⸗ 
rators der Maſſe öffentlich verkauft wer⸗ 
den, und die Bietungstermine find auf 


Patent Subhastacyiny. 

Wies Koscierzynka pod Lobse- 
nieg poloZona, do massy likwidacyi- 
ney Wilkonskiego nalezgea, ktora 
podlug taxy praez Dyrekcya Kredy- 


towg Ziemstwa sporzadzoney, na 


32398 Tal. 5 $gr. 33 szel, jest oce- 
niona, na zqgdanie kuratora massy pu- 
blicznie naywigeey daigcemu sprze- 
dana by& ma, ktörym koncem ter- 
mina licy tacyine > 
na .dzien 27. Maja 1825, 
ma dzien 30. Sierpnia 1825, 


5 


x 
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den 27. Mai 1825. 

den 30. Auguſt = 
und der peremtoriſche auf 

den 22. November 1825, 
vor dem Landgerichts „Referendar. Grüͤ⸗ 
nert Morgens um 9 Uhr allhier ange⸗ 
ſetzt. Beſitzfahigen Käufern werden 
dieſe Termine mit der Nachricht bekannt 
gemacht, daß das Gut dem Meiſtbieten⸗ 
den zugeſchlagen, und auf die etwa 
nachher einkommenden Gebote nicht wei⸗ 
ter geachtet werden ſoll, inſofern nicht 
geſetzliche Gründe dies nothwendig ma⸗ 
chen. Die Taxe kann zu jeder Zeit in 
unſerer Regiſtratur eingeſehen werden 
Schneidemühl den 24. October 1824. 
Königl. Preuß. Landgericht. 


SER 


termin za$ peremtoryczny 
na daien 23. Listopada 1825, 
Zrana o godzinie gtéy, przed Refe- 
rendaryuszem Sadu Ziemiasiskiege- 
tuteyszego w mieyscu wyzhaczone 
zostaly. - 3 8 
Zdolnos kupienia maigeych uwia- 
domiamy o terminach tych z nad. 
mienieniem, i2 wies ta naywiecey 
daigeemu przybiig zostanie, na pö- 
zuieysze zas podania wzglad mia- 
nym nie bedzie, ieZeli prawne te- 


go nie badg wymaga6 powody, 


Taxa kaödego czasu w Registratu- 
rze naszey przeyrzang by moe. 
W Vile d- 24. Pazdziernika 1824. 
Krölewsko-Pruski Sad Zie- 

„ mianski. 5 


ä — nee 


Edictat⸗Citation. 

Von dem unterzeichneten Königlichen 
Landgericht wird hierdurch bekannt ge⸗ 
macht, daß Über den Nachlaß des am 
5, October 18 18 zu Podrzecze Kroͤbner 
Kreises verftorbenen Gutsbeſitzers Martin 
v. Weſierski auf Podrzecze der erbſchaft⸗ 
liche Liquidations⸗Prozeß auf den Antrag 
der Vormundſchaft der Minorennen des 


Erblaſſers eröffnet worden if. 8 


Es werden daher alte diejenigen, wel⸗ 
che an dieſen Nachlaß irgend Forderun⸗ 
gen oder Auſprliche zu haben dermeinen, 
ad termmum den 1 3. Aug uſt c. vor 


dem Deputirten Landgerichts = Referenz 


Zapozew Edyktalny. 
Dodpisany Krölewski Sad Zie- 
mianski podaie ninieyszem do wia- 
domosci, i2 nad pozostaloscia duiu 
5tym Pazdziernika 1818 roku w Pod. 
rzeczu. w Powiecie Krobskim zmar- 
lego W. Marcina Wesierskiego, 
dziedzica döbr Podrzeczy, proces 
sukcessyino likwidacyiny, na wnio- 
sek opieki matoletnich dzieci spadko- 
dawcy otworzonym zostal. _Zapo- 
zywaig sig przeto wszyscy ci, ktörzy 
do tey pozozostalosch iakowe pre- 
tensye mie mniemaig, 2 tym wezwa- 
ntem, azeby sie na terminie dnis 
13. Sierpnia r. b., przed Dele- 


darius Kutzuer hierſelbſt, mit der Ant 
forderung vorgeladen, ſich entweder per⸗ 
ſonlich oder durch geſetzlich zuläffige Bez 
vollmächtigte, wozu denſelben die hieſi⸗ 
gen Juſtiz-Commiſſarien Solbach, Mit⸗ 
telſtadt, Fiedler, Storch und Lauber 
vorgeſchlagen werden, früh um 9 Uhr 
auf unſerem Gerichts⸗Locale zu geſtellen, 
ihre Forderungen anzuzeigen, die etwa⸗ 
nigen Vorzugsrechte anzuführen, die Be⸗ 
weismittel zum Nachweis der Richtigkeit 
ihrer Auſprlche und Forderungen be⸗ 
ftinunt anzugeben, und die etwa in Häns 
den babenden Dokumente mit zur Stelle 
zu 4 8 i 

Die in dieſem Termine anheben 
Gläubiger der Nachlaß = Maſſe haben zu 
gewaͤrtigen, daß fie aller ihrer etwani⸗ 
gen Vorrechte für verluſtig erflärt, und 
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gowanym Ur. Kutzner Reſerenda- 
ryuszem Sadu Ziemianskiego osobi- 
scie lub præez peluomocnikos praw 
upowazuiohy chi, na ktöorych im sie 


t⸗ Hr. Salbach , Mittelstaedt, „Fiedler 


Storck, i Lauber tuteysi Kommissa- 
rae Sprawiedliswosci proponuig, 2ran¹ 
o godzinie gtey w tuteyszym pomie- 

szkaniu. sadowym. stawili, pretensye 
swoie podali, iakiekolwiek i im stuzye 
moggce prawa pierwszelistwa przy 
40H. dowody okazania rzetelno- 
Sci swych pretentyöw‘ wyszezegöhnili, 
i dokumenta w.rgku ich zuaydowae 
sie mogace zlozyli. W terminie 
tym nieslawaigey wierzyciele po- 
mienioney massy, pozostalosci spo- 
daiewaè sie mogg, iZ za.pozbawio- - 
nych wszelkich iin sluzyé mog zey ch 


mit ihren Forderungen nur an dasjenige, praw pierwszefstwa uznani beda, i 


was nach Befriedigung der ſich melden⸗ 
den Gläubiger von der Maſſe noch übrig 
bleiben dürfte, verwieſen werden ſollen. 
Frauſtadt den 7. März 1825. 
e Preuß. . 


Ediekat⸗ Citation. 

Nachdem über das, aus einem zu 
Rawicz unter Nro. 311 und 312 bele⸗ 
genen Wohnhauſe, Garten und Rahm⸗ 
platze, in hieſigen Landen beſtehende Ver⸗ 
mögen des Kaufmanns Carl Ehrenfried 
Weigelt, jetzt zu Wielau im Königreiche 
We wohnhaft, der Concurs am ten 


zpretensyami swemi tylko do tego co 
po zaspokoieniu zglaszigeychsie wie- 
rzycieli z massy ieszcze 3 
moglo sig odesla. A e 
Wschowa d. 7. Marca 1825. zur 
Kröl, Pruski 570 e de 


"aa r 
Ga nad maigtkiem a domostwa w . 
Raw'czu pod Nrem 311 1312 polo» 
zonege, ogrodu i placu do ramow 
w tutöyszym kraiu sig skladaigcego, 
Karolowi Ehrenfriedowi' Weigelt ku, 


pcowi teraz w Wieluniu wKrolestwie . - 


Polskiem nene naleZgcego; 


Mai DEREN — air 
anmeldung und 
a eer Forderungen der Glänbi r 
Laue erwin af ven e den dn er 
e 


aufgefordert, 
rn oder durch 
lichen Bevollmächtigten, . 
aus der Mitte der hieſigen 
miſſarien Mittelſtͤdt, Salbach, Storch 
und Eauber wöllen nnen, und welchen 
ſie mit der ndthigen Juformation und 
Vollmacht zu verſehen haben, wahrzu⸗ 
nehmen, ihre Anſpruͤche an die Concurs⸗ 
Maſſe gebührend anzumelden, und deren 


Richtigkeit! durch Beibringung der etwa a 


ſonſtigen Beweismittel 

widrigenfalls diejenigen, welche in dieſem d 
Termine nicht erſcheinen, mit allen ihren 
Forderungen an die Maſſe präklodirt 
werden, und ihnen deshalb gegen die 
übrigen An ein ewiges 5 


© Sraufisdt den 25. April s 

Kdnigl. 2 bend geric. 
EN. alan 

r 13 (E 

Pate: ä 3 

e e eee ee 
nr RE 90 si Aion ® 
a en 11 ee Fiege 2% 
a a eee ‚er sin. 
851 55 tts og 


1493 = 2 2 


w aniu 18255 192 Pr oki kon- 
kurs 0 Ne ele . 
znaczylismy do ob, niai *. ykazania 


ht rayeieli t. termin RN 
n dzie W. esnia 8 
tey pred delego- 

1 

orowie Wzywaig 

sie ns, 2 15 Bley 5 
osobiscie lub bre wee upowa- 


grona tuteyszych Ko Spra- 
wiedliwosci W. albach 
Storch i Laub 
potrzebiig, iBfo t 


znionego Pehlomo an 1 5 2 


ee igcy z wszelkie- 8 
mi Bere semi 1 mass) pre. 
kludo want bad i im w rey mierze 
wgladnie dru ugich ‚wierzycieli wie- 
cine ene, nakazane zostanie. 
3 ante 25. wielnia 183 — 
Ba 82 2 jemianı 


n 0 5 3 
F 
Inc st dne 3 “> y 
ps Ful: töte d un d vn: 
eee &3% ic in af ira 
ud e run a ee 5 wirt 
e ra Per pol 


Gr 


ron 
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eubhaſta tions „Patent. 

Das unter unſerer Gerichtsbarkeit, 
im Koſtenſchen Kreiſe belegene, dem 
Grafen Victor v. Szoldrski zugehörige 
Gut Kluczewo nebſt den Dörfern Sach⸗ 
kowo und Borek, welches nach der ge⸗ 
richtlichen Taxe auf 68,341 Rthlr. 2 
far- 6 pf, gewürdigt worden iſt, ſoll auf 
den Antrag der Gläubiger im Wege der 
nothwendigen Subhaſtatlon Schulden 
halber öffentlich an den Meiſtbietenden 
verkauft werden, und die Weich den 
mine ſind auf 4 


den 7. i e N . 
den 6. ſt 6. 
und ber peremtoriſche Termin Pe 


ven 5. November .,. 
vor dem Herrn. Landgerichts rath Sr, 
um 9 Uhr allhier 2 

Beſitzfaͤhigen w 
ann ieee d bekannt ge⸗ 
macht, daß in Am ne Benin, das 
Grundſtück dem M iſtbietenden zuge⸗ 
ſchlagen werden fol, in ſofern nicht ge⸗ 
ſetzliche Hinderulſſe eine Ausnahute zu⸗ 
laſſen. 

Zu den oben anſtehenden Lieitations⸗ 
Terminen werden außerdem die ihrem 
Aufenthalte! ch 1 eingetra⸗ 
genen Gläubiger, nemlich 

a) die v. Czaruecka, 

b) der v. Raczynski, und 

c) die Magnuskiſchen Erben, 
aud par unter der Verwarnung vorge⸗ 
laben, daß im Falle des Ausbleibens 
dem Meiſtbietenden nicht nur der Zur 
ſchlag ertheilt, ſonderu auch nach ges 
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Patent r 

Pod Jurysdykeyg nasag zostaigce, 
w powiecie Koscianskim ꝓotezone, 
JWimu Hrabiema Wiktorowi Szoldr- 
skiemu naleägce dobra Kluczewo 
wraz z wsiami Szczkowo i Borek, Kto 
re wedlug taxysgdowey na tal. 6834 
gr, 27 s2el. 6 ocenione zostaly, na 
Zgdanie wierzycieli drogg koniecaney 
subhastaeyi 2 powodu diugow publi- 
ennie naywigcey, daigcemu sprzedane 
by&.maig, klöryin Balser ing I. 
eytacy ine W N 

na deien 7. Mais r. b., 
na dzien 6. Sierpnia x. b. 
termin zab peremtoryezny 

na dzien 5. Listopada r. b. 
zrana @ godzinie 9. przed Delego- 
Wwanym Wnym Wolf, Sedazig Zie- 
mianskim w . * 
zostaly:- 

Z doln ob ne posiatnigeyel 
uwiadomiamy o terminach tych # 
nadmienieniem, id w. terminie o- 
statnim nieruchomost naywiecey dar 
igcemu przybitq zostanie, iezeli pra- 
wne przeszkody wyigtku niedozwolg. 

Na powyzsze termina licytacyine 
2 pobytu swego niewiadomi wierzy- 
eiele realni, jako to: 

3) Wna Ezarnecka, 

b) Wny Racayns ki i 

60 Sukcessorowie Magnuscy, 
© mianowicie pod tym warunkiem 
sig zapozywaig, ik w razie niestawie- 
nia sig, na rzeez maywigcey däigce- 
g0 nietylko przysadzenie uastapi, ale 
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richtlicher Erlegung des Kaufſchillings, 
die Löſchung der ſammtlichen eingetrage⸗ 
nen, wie auch der leer ausfallenden For⸗ 
derungen und zwar der letztern, ohne daß 
es zu dieſem Zwecke der Production der 
Inſtrumente bedarf, verfügt werden fol, 

Uebrigens ſteht innerhalb 4 Wochen 
vor dem letztern Termin einem jeden 
frei, uns die etwa bei Aufnahme der 
Taxe, welche zu jeder Zeit in unſerer 
Regiſtratur eingeſehen werden kann, DEV 
gefallene Mängel anzuzeigen. 

Frauſtadt den 6. Januar 1825. 


tet po sgdowém zlogeniu summy 823. 
cunkowey wymazanie wszystkich tak 
zaintabulowanych iako prézno wypa- 
daigeych pretensyi, i wprawdzie o- 


statnich bez okazania zapisow rozrzz- 


dzone zostanie. 5 

W przeeiggu czterech tygodni 
przed ostatnim terminem zZostawia 
sig z resztg kazdemu wolnosé do- 
tiesienia nam o niedokladnnsciäch, 
jakieby pray sporzadzeniu taxy zaysé 


byly mogly. 5 


Wschowa dnia 6. Stycnia 182 5, 


Königl. Preußiſches Landgericht. Kıölewsko'Pruski Sad Ziemiatiski, 


Subhaſtations⸗Patent. 


Die unter unſerer Gerichtsbarkeit im 


Schubinſchen Kreiſe belegenen, dem 
Staroſt Joſeßh Anaſtaſius von Lochocki, 
jetzt deſſen Erben zugehörigen Allodial⸗ 
Nittergüter Sadlogoss und Zalefie (nebſt 
Zubehör), welche nach der gerichtlichen 


Taxe auf 31684 Rthlr. 25 Sgr. gewür⸗ 


digt worden ſind, ſollen auf den Antrag 
der Gläubiger Schulden halber öffentlich 
an den Meiſtbietenden verkauft werden, 
und die Bietungstermine find auf 

den 24. Juni 1825, 0 

den 23. September 1825, 
und der peremtoriſche auf 

den 30. Dezember 1825 
vor dem Herrn Landgerichts⸗Rath Kroll 

‚gend um 9 Uhr allhier angeſetzt. 
Beſitzfaͤhlgen Käufern werden dieſe Ter⸗ 
mine mit der Nachricht bekannt gemacht, 
daß in dem letzten Termin dieſe Güter 


— — 1 * 


Patent Subhastacyiny. 


ce, w Powiecie Szubinskim polo2o. 
ne, niegdy Staroscie Jozefowi Ana- 
stazemu Lochockiemu, teraz jego 
Sukcessorom nale2gce wraz z prayle- 
glosciami ktore wedlug taxy sgdowey 
na tal. 31,684 $rbr. 25. ocenione 20- 
staty, na zadanie wierzycieli z po- 
wodu dfugöw publicznie naywigcey 
daigcemu sprzedane bydz maig, ktö- 
rym koricem termina ſieytacy ine na 
dzien 24. Czerwea 1825, 
dzsien 23, Wrzesnia — 
termin za$ peremtoryczny 8 
na dzien 30. Grudnia 1825, 
ztana o godzinie gtey przed Wnym 
Sadazig Ziemianskim Kroll w mieyscu 
wyznaczone zostaly. Zdolnos& ku- 
pienia posiadaigeych uwiadomiamy 


Dobra szlacheckie Sadlogosti la. 
lesie pod jüryzdukcya nasza rostaig- 


— 


dem Meiſtbietenden zugeſchlagen und 
auf bie etwa nachher einkommenden Ge⸗ 
bote nicht weiter geachtet werden fol, 
inſofern nicht geſetzliche Gründe dies 
nothwendig machen. 
tr er EEE DE 

" Uebrigens fieht innerhalb 4 Wochen 
vor dem letzten Termine einem jeden 
frei, uns die etwa bei Aufnahme der Ta⸗ 
ze vorgefallenen Mängel anzuzeigen. 


. — U erb r 
Zugleich werden die dem Aufenthalt 
nach unbekannten Real-Glaͤubiger 
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o terminach tych z nadmienieniem, 
i2 tern. inie ostatnim tes dobra nay- 
wigcey daigcemu przybite,zostang,na 
poZnieysze 2a$ podania wzglad mia- 
nym.nie bedzie, iezeli prawnetego 
nie bædg wymaga6 powodys . 

aha Bar er en 8 

W przeciggu Ach tygodvi przed o- 
statnim terminem zostawia sie z re- 
seta wolnos& doniesienia nam o nie- 
dokladnosciach, iakieby przy sporzg- 


2 gdzeniu taxy.zaysc byty mog). 


Zarazem zapozywaig sig 2 pobytu 
niewiadomi Wierzyciele realui: 


a) Lorenz von Dzialinski 7. Ur. Wawryaniee Daiakynski, 


d) Johann Cajetan v. Wolski, 
c) Auna verehel. Leska und 
d) der Paͤchter von 3 
vorgeladen, in dieſen Terminen in Perſon, 
ee dn dee eolmichtige 
ten, wozu die hieſigen Juſtiz⸗Commiſſa⸗ 
rien Schulz, Vogel und Brix vorgeſchla⸗ 
gen werden, zu erſcheinen, widrigenfalls 
dem Meiſtbietenden nicht nur der Zur 
ſchlag ertheilt, ſondern auch nach gericht⸗ 
licher Erlegung des Kaufſchillings die 
schung der ſaͤmmtlichen eingetragenen 
wie auch der leer ausgehenden Forde⸗ 
rungen und zwar der letzteren, ohne daß 
es zu dieſem Zweck der Produktion des 
Juſtruments bedarf, verfügt werden ſoll. 
Bromberg den 13. Januar 1825. 
Königl. Preuß. Landgericht. 


* 


b) Ur. Jan Kaietan Woleki, 

c) Ur. Anna zamg2na Laska, 
cd) Ur. Chroscicki dzierzawca, 
aby sig w tych terminach osobiseie, 
lub przez Pelnomocnikow ; do kto- 
rych tuteysi Kommissarze Sprawie- 
dliwoser Schulz, Vogel i Brix sie 
przeds:awiaig, stawili, W przeci- 
wnym bowiem razie wiccey daiace- 
mu nietylko przybieie udzielonéem, 
lecz i po sadowem zladeuiu pienie- 
day kupna, wymazanie sz ystkteh 
intabulowanych;. jako i niedeszlych 
pretensyi w prawdzie ostatnich bez 
produkowania dokumentu w tym ce- 
potr/ebnego, zaleconem bedzie. 

By dgoscz d. 30. Stycznia 1824. 
Krol. Pruski sadu Ziemiaiskiego; 


2 2227 0 88 
4 i KEN 1 


Ai: * a en er 
Pro cla m 2; 


write 
c 


2 e e . 

1 

che belegene Wohnhaus nebſt Sefa in 

termino den 12 ten September d. J. 

Nestern um ch 5 — 2 den 
eiſtbietenden offen erkau 

wozu Kauf: und Zahlungsfähige Hiermit 

vorgeladen werden i 
amter den 10. Juni 1825. 

Abe ig. Preuß. grienenogeriit 


Eu ätions: Patent. FR 
rags des Königl. Landge⸗ 


n zu ofen, haben wir im Wege 
der nothwendigen Subhaſtotion zum PR 
fentlie en Verkauf des den Mind 


Erben zugehbrigen zu Ryczywol 9 N 


Nro. 40, belegenen Grundſtücks, aus 
einem Wohn = und Stallgebaͤude und 


einem Geköch⸗Garten beſtehend, welches 


nanda Würfel na 


Vierte * zu Nr. 58. des Poſener Intelligenz : Blatts. 


Ar ans}: Ai 


eit FAR hc 1 il 
4 Baar] um BEN 
2 poleceniu Kröl. Pruskiego Sad 


eee w Poznaniu, ma byda 


dom wraz 2 podworzem de Ferd — 
5. eee 


vod Nro. 198. nad Warta n 
na 1 5 eniony erminie 
2 05 5 ka 14. Nett zeini Alete b. Bi 


6 godzinie'g. ee w ba ae 


* naywigcey da 
dany, 2 13 —.j— 
b t 7 1 0 a 


szem ‚wzywanı 
Verweilen 10. Cberwpa 1835. 
8 Ei N Pokoju- 


—— g 780 
Patent ERTEILEN TER 


W skutek ‚zlecenia ‚Brzöswiet, a. 
Ziemianskiego W Poguaniu 
lisiny w drodze Konie czne 
eyi do publiezuego s 
"sukcessoröw Minde w ep 8 
Nro. 40. poloZo 2 — > 
l stayni i ogrod 18 
sig sk Ne owule 
ocenionego, termi ene 


Tee 


auf 80 Rthlr. gewürdigt worden, einen den 2 eee 
| * 


Beraten. etungs⸗Termin auf den 
27 ten Auguſt c. Vormittags um 8 
Uhr in unſerer Gerichts « Stube anbe⸗ 
raumt, wozu wir Kaufluſtige einladen. 

Der Zuſchlag gegen gleich baare Be⸗ 
zahlung in Courant wird erfolgen, ſo⸗ 
fern geſetzliche Hinderniſſe nicht eine 
Ausnahme nothwendig machen. 

Die Taxe kann zu jeder Zeit in unſe⸗ 
rer Regiſtratur eingefehen werden. 

Kogafen den 14. Mai 1825. 
Ebnigl. rs Friedensgericht. 


ni 
godzinie 8. W izbie 83 5 
na ktöry kupfenia che 140 0 


9 za 8 en 


wa zaplate nastapi, skore prawne 


przeszkody nie zay dg. 
Taxa kaddego ezasu W Registratu- 
rze naszey nen bydz: e. 115 
Rogoin Ania 14 Main 2825. 
Kröl. Prus. Sad Pokoiu.' 


* 


Bekannt n 
Die zu Schwenten unter Nro. 6 be⸗ 


legene, dem Eigenthuͤmer Johann George 
Stiller zugehörige Nahrung, * 
aus 2 Wöhnhauft,' Scheune, Stal⸗ 
lung, elner halben Hufe Land a 5 
Morgen 265 (i Ruthen Wieſewachs, 
2 alles gerichtlich auf 393 Rthlr. 
5 far. gewürdigt worden iſt, ſoll zu⸗ 
5 be Auftrags des Königl. Landgerichts 
zu Meſeritz, im Wege der nothwendigen 
Eudtaftation’ öffentlich an den 8 
tenden verlauft werden. 8 
Zu dieſem Ende haben wir einen Bie- 
tungs > Termin auf den 30, Septem⸗ 
ber a. c. Vormittags um 11 Uhr in 
Schwenten anberaumt, zu welchem wir 
beſitz⸗ und sahlungefähige ‚Kaufluftige 
bierdurch ar 2 
Wollſtein den 2 ni 1825. 
1 Drei, eee 


publiten dan f 
es b zur öffentlichen Keuntniß ge⸗ 
. daß der Krugbeſitzer Michael 
von der hieſigen Vorſtadt, 
25 und deſſen künftige Ehefrau Dorothea 
geſchiedene Gottlob Delang, geborne 
Kretſchmann von hier, die Gemeinſchaft 
der Güter und des Erwerbes mittelſt ge⸗ 
richtlicher Erklaͤrung vom heutigen Tage 
unter einander ausgeſchloſſen hatten. 

Koronowo den 28. Juni 1835, 

Kd i Dreuß. Bricdensgerict. 


Ar: bs I, SE 


+ 4 4 6 2 
n 


Ob wieszezenie. 
Sospodarstwo rölnicze Jana Woy- 
e Stiller w Swigtnie pod Nro. 
oloZone ; 2 domu wiieszkaluego, 
A doly, chlewa, pot chuby roli i 
5 mör ‚265 pratôw kwadratowych 
Re 

tak, adaigce sig, ktöre sadownie 
na 393. tal. 15 (gr. ocenionem zosta- 
10, stösownie do zlecenia Kröl. Sadu 
Ziemiariskiego w Migdzyrzeczü, dro- 
8% konierzney subhastacyi, publicz- 
nie naywiecey daigeemu sprzedane 
bydz ma. W. celu iym wyznaczy- 
lismy termin ncytacyiny na dzien 
30g0 Wrzeöniar. b. przed polu- 
dniem o godzinie 11te ey, w Swigtnie, 
na ktöry ochotg kupna inaigeych, do 
posiadania nieruchomösci i zaplaty 

zdolnych, ninieyszemi waywamy. 

" Weisdiyn d. 24. Czerwca 1825. 
Krol. Pruski 82d Pokoju, 


"=" SPUBLICANDUM. 
Podaie sig do publiczney wiado- 
mosi, 1 posiedziciel karczmy na 
Pet eiu tuteyszym Michal Son- 
nenberg, i iego przyszla malzonka 
Dorota b zwledsiens po Bogustawie 
Delang, zrodzona Kretschmann tu 
zigd, wspölnose maigtku i dorob- 
ku pomigdzy sobz przez Aktz dnia 


8 daisieyszego, on nie e 


wylaczyli. 
Koronowo d. 28 Czerwca 1825. 
Krölewsko - Pruski Sad York. 


„rA A EDYKTALNA 


er 


a? wi 4 


as skarge Franciszki 2 Pawlaköw. Köniewskiöy komeorhiey 2 


Kielczewa pod Koscianem, 


ny jego od lat 17 niepræytomnosci, 


na przeciw.meZowi swemu Franciszkowi 
Koniewskiemu Zolnierzowi polskiemu dopraszaigesy Sig, aby = 


przyezy- 
pozwolenie do wstapienia w inne 


malzehstwo udzielone iey bylo, wyznaezyliimy do odpowiedst na rze- 
czona skargt termin na dzien 19. Pazdziernikä r. b., popotudniu 


% godzinie 3. 1 izbie sadowey, tu pr Tumie, na ‚ktöry ‚Franciszka 


* 


Koniewskiego „ = mieysca swego pobytu niewiadomego, pod za ange 
niem zaocznego positgpowania, ninieyszem zapozywamy. 
w Poznaniu dnia 8. Lipca 1835. 54 
82 d Kousystorza Generalnego Arcy- Mi rtse tert 
E Ba 


re FT reed n 


Setanutmadäng 


Im Auftrage des Königl Landgerichts 
hierſelbſt werde ich am 29. Juli d. J. 
Vormittags um 9 Uhr auf dem herr⸗ 
ſchaftlichen in Dziembowo bei 
Schneidemühl folgende Gegenſtaͤnde, als: 
1) eine ovale Terrine mit Poſtument, 
2) ſechs große Schuͤſſeln, 

3) eine lange Schüffel, 

4) vier große Schuͤſſel⸗Löffel, 
5) zwei Praͤſentir⸗Teller, 
6) eine Zuckerdoſe, 

7) ein Suppenloffel, und 
8) vier Leuchter, 

x (ſammtlich von Suber! 
9) eine große Fldten⸗ Uhr, 
10) eine ſpielende Tiſch⸗ Uhr, 
11) ein i 

19 i große Spiegel, 

725 ur Stück hochveredelte Mutter⸗ 


Schaafe, 
im Wege der Auction gegen gleich baare 


4 
ir 


* Diwienisenie. 
Na moey zlecenia Krlenskiegze 
Sadu Ziemianskiego w mieyscu, w 


terminie dnia 29. Lipca r. b. o 


anskim W 
5 83 


godzinie gtey w dworze 

Dziembowie pod ‚ng n 

przedmioty jako to- 

1) okraglg wVæaze 2 e 
2) 6 duzych eee 


1 


3) dtugi pölmisek, ms 
4) cztery due ly2ki, _ 
) ÖWIELACH,.. an nne 


6) cukierniczke, . . 
7) tyzke wazowa i 


) lichtarz, 


3 de N 


a 90 zegar z mechanizmem fletowyun, 


+0) zegar stolowy Anl = 
11) klawikort, u 
13) dwa duze lustra, . 
13) 200 sztuk msclor nn 


ve fee bepnen Ey 


ya 


— 1500 u 


Bezahlung in Courant verkaufen, wozu tychmiast gotowg zaplatg w kurancie 
ich Kaufluſtige hierdurch einlade. przedawa& bæde, o czem ochote na- 
N > : bycia maigcych ninieyszem uwiado- 
Schneidemühl den 9. Juli 1825. miam. e 
IE i wPile.d. 9. Lipca 1895. 
Der Landgerichts⸗Applikant Sadu Ziemianskiego Aplikant, 
a Br bdſe. 3 Broese, 3 
5 : — — a 8 
at ehr Unſern Verwandten und Freunden machen wir hiermit die traurige Anzeige, 
daß wir am 14. d. M. unſern lieben Carl, in dem Alter von 8 Jahren und 6 
Monaten verloren haben. In wenigen Tagen war das blühende Leben des fröh⸗ 
lichen Knaben und die Hofnung einer ſchbnen Zukunft dahin. Vier jüngere Ge⸗ 
ſchwiſter find ihm ſchon voran gegangen und wir erfreuen uns jetzt nur einer Tochter. 
Peaoſen den 18. Juli 1825. 2 
8 Der Regierungsrat) Brown und feine Frau. 


21185 Bei feiner Abreiſe nach Thorn empfiehlt ſich gehorſamſt N 
* veto m > SEELE nen Fresse en, g 
Major und Commandeur des 3. Bataillons 4. Landwehr⸗Megiments. 
— 


Auction den Tuch. Der hohen Ober⸗ Appellations- Gerichts⸗Werſt⸗ 
gung vom 10. d. M. zufolge, werde ich das ſchon früher, angezeigte und under 


kauft gebliebene Tuch, nach dem Wunſche der Käufer, in ganzen oder getheilten 


cen, Montag als den 25. Juli c. früh um 9 Uhr in meinem Haufe, ge: 
gen fofortige Zahlung öffentlich verauctioniren. Ahlgreen. 


In dem unter Niro. 67 am Markt belegenen Felsſchen Haufe, find die 
parterre und in ber zweiten Etage befindlichen Wohnungen, von Michaeli d. J. 
zu vermiethen. Poſen den 19. Juli 1825. Car! Graſſmann. 


Die beiden unter Nro. 29 und 30 auf 'm Graben belegenen Treppmachere 
ſchen Speicher, find von Michaeli d. J. zu vermiethen. * 
Poſen den 19. Juli 1825. a Carl Graſſmann. 


Handlungs⸗Anzeige. Doniesienie Handlowe. 
Ganz friſch geräucherten Rhein⸗Lachs, $wieäy tynski wedzony lossos a- 
fo wie auch den zweiten Transport neue koli te2 drugi transport nowych cho- 
hollaͤndiſche Heringe hat mit letzter Poſt lenderskich odebral ostatnig poczig. 
erhalten C, F. Gumprecht. Karel Guümprecht 
Rn — 2 — 


1 


